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werden. Denn bisher wurde der
Abiball immer im Forum gefeiert.

„Als wir mitbekommen haben,
dass unser Abiball nicht in der
Schule stattfinden kann, brach im
Jahrgang erstmal Panik aus“, erin-
nert sich die 19-jährige Abiturien-
tin Huda Atris. Sie gehört zum Ko-
mitee, das den Abiball plant. „Zu
diesem Zeitpunkt waren unsere
Planungen schon vonAbis Z fertig,
wir hatten auch schonVerträgemit
dem Caterer und einem DJ abge-
schlossen“, berichtet die Schüle-
rin. Weil schnell klar war, dass ein
neuer Ort zum Feiern gesucht wer-
denmusste, begannder Stresswie-
der von vorn.

Schulleitung, Vertreter des Abi-

turjahrgangs und der Stadt Garb-
sen als Schulträger setzten sich an
einen Tisch, um nach einer Lösung
zu suchen, mit der alle Beteiligten
leben können. Und die fanden sie
auch. Der Abiball wird quasi nur
einmal über die Straße verlegt: in
den Saal des Tanzcentrums Kress-
ler. „Wir hattenGlück,weil jemand
anderes seine Veranstaltung, die
für diesen Tag eigentlich in den
Räumen geplant war, kurzfristig
absagen musste“, sagt Oberstu-
fenleiterin Silke Hafferkamp.

Im Gegensatz zur Feier im Fo-
rum müssen die Abiturientinnen
und Abiturienten für den Saal der
Tanzschule allerdings Miete be-
zahlen. Doch auch dafür gab es

eineLösung.DieStadtGarbsenbe-
teiligt sich mit einem „mittleren
vierstelligen Betrag” an den Kos-
ten, sagt Garbsens Stadtsprecher
Benjamin Irvin. Auch der Förder-
verein der Schule sprang ein und
gibt 1000 Euro dazu, so die Vorsit-
zende und Schulsekretärin Marti-
na Wünschmann.

Den Rest der Kosten holte der
Jahrgang selbst rein, unter ande-
rem durch den Verkauf der Karten
für den Abiball. „Außerdem haben
wir ein Fußballturnier ausgerich-
tet, Waffeln gebacken und Sam-
melbilder von unseren Lehrerin-
nenundLehrern gedruckt und ver-
kauft“, berichtet Abiturientin Zu-
zanna Komorowska (20).

Die Schülerinnen und Schüler
sind froh und erleichtert, dass sie
nun doch unbeschwert feiern kön-
nen. Denn eines wollten sie nicht:
An einer anderen Schule als der
eigenen in Garbsen feiern. „Wir
sind dankbar, dass die Stadt Garb-
sen so flexibel reagiert hat“, sagt
Lehrerin Hafferkamp.

Zeugnisvergabe im Kinosaal
Übrigens ist auch ein neuer Ort für
die Abschlussfeiern der zehnten
Jahrgänge und Zeugnisübergabe
des Abiturjahrgangs gefunden
worden: Beide Veranstaltungen
werden in den großen Saal des Ki-
nos Cinestar am Rathausplatz ver-
legt.

Der Abiball ist gerettet
Das IGS-Forum bleibt geschlossen, aber der Jahrgang kann im Tanzcentrum Kressler feiern

Garbsen-Mitte.Die 90 Abiturientin-
nen und Abiturienten der IGS
Garbsen können durchatmen. Und
das liegt nicht nur an ihren hof-
fentlich erfolgreichen Prüfungs-
ergebnissen, die sie in diesen Ta-
gen erhalten. Sie dürfen auch wie
geplant ihren Abiball feiern, wenn
auch erstmals an einem anderen
Standort als bisher. Denn das Fo-
rum der größten Schule inGarbsen
ist nach wie vor wegen Brand-
schutzmängeln gesperrt.

Kurzer Rückblick: Anfang April
gab die Stadt Garbsen bekannt,
dass das Forum, also die Aula der
IGS Garbsen, ab sofort für Veran-
staltungen gesperrt ist. Das hatten
Brandschutzprüfer der Region
Hannover nach einer Begehung in
dem mehr als 50 Jahre alten Ge-
bäude festgelegt. Aus Sicherheits-
gründen, so die Experten, dürfen
zumindest sogenannte schulfrem-
de Personen das Forum vorerst
nicht mehr betreten.

Schulfremd, mit diesem Begriff
sind alle Menschen gemeint, die
sich nicht täglich in dem Gebäude
aufhalten und deshalb nicht mit
den geltenden Brandschutzvorga-
ben und Fluchtwegen vertraut
sind.Dazugehören auchEltern der
Abiturientinnen und Abiturienten.
Und da diese selbstverständlich
auch den Abschlussball ihrer Kin-
der feiern wollen, musste nach
einer alternativen Lösung gesucht

Von Gerko Naumann

Erleichtert: Zuzanna Komorowska (20, von links), Süeda Ünür, Huda Atris (beide 19) und Chiara Binner (20) bereiten sich auf ihren Abiball vor. FOTO: GERKO NAUMANN

Passendes Ambiente für einen Ball: Der Saal des Tanzcentrums Kressler.
FOTO: JESSE WIEBE

Bleibt vorerst gesperrt: Das Forum der Integrierten Gesamtschule Garbsen.
FOTO: GERKO NAUMANN

NOTDIENSTE

APOTHEKEN

LETTERNeue Apotheke, Tel. (05 11)
40 12 96, Lange Feldstr. 18: 8.30-
8.30 Uhr
WUNSTORF Alte Apotheke,
Tel. (0 50 31) 50 04, Lange Str. 5: 8.30-
8.30 Uhr

ÄRZTE

Ärztliche Fahrbereitschaft: Tel. 116 117,
von 19 Uhr bis Donnerstag, 7 Uhr
KlinikumNeustadt: Tel. (0 50 32) 8 80

Aktuelle Nachrichten und
Infos aus Ihrer Nachbarschaft finden
Sie auch bei uns im Internet unter:

haz.de/garbsen
neuepresse.de/garbsen

HIER FINDEN
SIE UNS ONLINE

Bauarbeiten
in Altgarbsen
und Havelse

Garbsen.Verkehrseinschränkun-
gen in Altgarbsen: An den Stra-
ßen Am Osterberge und Jahn-
straße werden die Trinkwasser-
leitungen saniert. Die Bauarbei-
ten des Wasserverbands Garb-
sen-Neustadt, bei der Gusslei-
tungen ersetzt und umgelegt
werden, beginnen in den nächs-
ten Tagen.

Die Arbeiten sollen größten-
teils an die Ferienzeiten ange-
passt werden. Sie sind in drei
Bauabschnitte unterteilt und be-
ginnen an der Straße Am Oster-
berge. JenachBauphasekannes
zur Unterbrechung der Trink-
wasserversorgung kommen. Be-
troffeneHaushalte informiert der
Wasserverband per Wurfsen-
dung.

MöglicheWassertrübungen
sind unbedenklich
Es kann während der Bauphase
zu Druckschwankungen und vo-
rübergehenden Trübungen des
Trinkwassers kommen, die ge-
sundheitlich unbedenklich sind.
Das Ende derArbeiten ist für En-
de September 2025 geplant.

AbEndeJunibeginnenSanie-
rungsarbeiten an einer 240 Me-
ter langen Leitung an der Straße
ImMailand in Havelse. Die Stra-
ße wird für die Dauer der Bau-
arbeiten zur Einbahnstraße, die
Zufahrt erfolgt über die Hanno-
versche Straße. Die Fertigstel-
lung der Baumaßnahme ist für
Ende September 2025 geplant.

Anwohner, die Fragen zu den
Rohrsanierungenhaben,können
sich unter (05137) 879951 an den
Wasserverband Garbsen-Neu-
stadt wenden.

Von Julia Braun

Meine Familie ist hier.

Unsere Jobs
gleich nebenan.

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de
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